
POLITISCH 
WAS BEWEGEN
Weiterbildung fürs Engagement 2024



Die Rosa-Luxemburg-Stiftung Niedersachsen möchte mit ihrem 

Weiterbildungsprogramm politisch aktive Menschen in ihrer 

Handlungsfähigkeit unterstützen. Unsere Workshops vermitteln 

sowohl politische Inhalte als auch Handwerkszeug.

Wir bemühen uns, unser Angebot möglichst barrierearm zu ge-

stalten. Hier lernen wir als Organisator:innen und Trainer:innen 

noch. Bitte meldet uns bei der Anmeldung Eure Bedürfnisse hin-

sichtlich Barrierefreiheit. Wir versuchen dann, so viel wie mög-

lich umzusetzen. Das gilt auch für Kinderbetreuung.

Jeweils aktuelle Informationen zum Weiterbildunsgprogramm 

und zu den einzelnen Veranstaltungen gibt es auf unserer 

Homepage unter:

https://nds.rosalux.de/veranstaltung/weiterbildung



24. August 2024 Tagesworkshop 

DJH-Jugendherberge, Hannover Pauline Kracht

GRUNDLAGENWORKSHOP ORGANIZING

Veränderungsprozesse wirkungsvoll anstoßen und begleiten

„Organizing“ hört man häufig, wenn es um das Anstoßen gesellschaftlicher 

Veränderung oder das Strukturieren politischer Kampagnen geht. Dahinter verber-

gen sich Ansätze, die u.a. für die Durchsetzung von Arbeitnehmer*innenrechten 

in Tarifkämpfen und bei „Deutsche Wohnen und Co. enteignen“ erfolgreich ge-

nutzt wurden.

Im Workshop erarbeiten wir, welche Grundhaltung hinter Organizing-Ansätzen 

steht. Wir besprechen die Stufen eines Organizing-Prozesses und den dazugehö-

rigen Instrumentenkasten. In kleinen Gruppen reflektieren wir die Anwendbarkeit 

für unsere Anliegen und schmieden Pläne für die Umsetzung.

24. August 2024 Tagesworkshop 

Kulturzentrum Brunsviga, Braunschweig Nina Sander und Christoph Reis

SPRACHLOS GEGEN RECHTS?

Praxisworkshop für deinen Alltag

In dem Praxisworkshop kannst du an Alltagssituationen üben, wie du mit rechten 

Aussagen gut für dich umgehen kannst. 

Wir werden:

• Die Grundlagen rechter Ideologien und ihre Anschlussfähigkeit verstehen

• Deine Grenzen und Möglichkeiten rund um Diskriminierung und rechte 

Aussagen mit dir ausloten

• Praktische Techniken üben, um rechten Aussagen in deine m Alltag zu begegnen

• Perspektiven nach dem Workshop besprechen und gestärkt in den Alltag gehen

Unser Ziel ist es, einander zu unterstützen und zu ermutigen, sich gegen Hass 

und Diskriminierung zu positionieren.

13. – 15. September 2024 Wochenendseminar 

DJH-Jugendherberge, Hannover Simon Kolb und Lukas Perka

HAUPTSACHE, IRGENDWAS TUN?

Perspektiven beziehungsorientierter politischer Arbeit in 

Krisenzeiten

In linken Bewegungen greifen Gefühle von Ohnmacht und Hoffnungslosigkeit 

angesichts der gegenwärtigen gesellschaftlichen Entwicklungen um sich. 

Diese können zu depressiver Lähmung oder verzweifeltem und erschöpfen-

dem Aktionismus führen. Beides führt auf lange Sicht zu Vereinzelung und 

Entfremdung von der eigenen Arbeit. 

In diesem Workshop erkunden wir Wege beziehungsorientierter politischer 

Arbeit, bei der wir mit unseren Werten, unseren Gefühlen und Grenzen und unse-

rem Umfeld in Verbindung bleiben. Gemeinsam wollen wir den Grundstein legen 

für eine bestärkende, nachhaltige und wirksame politische Praxis. 

21. & 22. September 2024 Workshop 

Fabrique im Gängeviertel, Hamburg Simone Rozalija Thiele

ÖFFENTLICH SPRECHEN

Workshop für das politische Engagement

Egal ob auf Demonstrationen, in Kommunalparlamenten, bei der 

Betriebsversammlung oder in basisdemokratischen Strukturen: Fast jede Person, 

die politisch aktiv ist, wird an einen Punkt kommen, an dem das Sprechen 

vor Publikum zur Praxis dazugehört. Um die eigenen politischen Inhalte und 

Kernaussagen richtig zu vermitteln, hilft ein sicheres Auftreten in der Öffentlichkeit.

Durch praxisorientierte Übungen und individuelles Feedback wird in unserem 

Workshop die Präsenz, die Stimme und die Haltung geschult und gleichzeitig 

die spezifischen politischen Kontexte der Teilnehmenden in den Blick genommen.



5. Oktober 2024 Tagesworkshop 

Kulturzentrum Pavillon, Hannover Christoph Kleine

REDEN MIT WUMMS UND WIRKUNG

Schreib- und Sprechtraining für Kundgebungen

Jede Woche werden auf linken Demos und Kundgebungen hunderte Reden 

gehalten. Aber warum nutzen viele die Kundgebungen zum Gespräch mit den 

Freund*innen, anstatt der Redner*in zuzuhören? Dafür gibt es inhaltliche, sti-

listische und technische Ursachen, an denen wir arbeiten können. Denn linke 

Kundgebungen brauchen mehr Redner*innen, die sich trauen, mitreißend zu 

sprechen, die Zustimmung und Beifall herausfordern, um einen gemeinsamen 

Ausdruck aller Teilnehmenden zu schaffen. Im Workshop gibt es Grundlagen, 

Tipps und praktische Übungen für bessere Redetexte und einen wirkungsvolle-

ren Vortrag.

12. Oktober 2024 Tagesworkshop 

Stadtteilzentrum Nordstadt, Hannover  Emily Laquer

DIE KUNST, SICH ÖFFENTLICH ZU STREITEN

Podiumstraining

Es gibt zu viele schlechte Podien: Unsichere Gäste, die Positionen ablesen und 

sich nicht trauen, Konflikte auszutragen. Oft fehlt der Streit komplett – dabei ist es 

gerade der intellektuelle Schlagabtausch, den das Publikum erwartet. Die Folge: 

Langweilige Veranstaltungen und enttäuschte Zuschauer:innen. Schluss damit! 

Gehen wir selbstbewusst mit linken Positionen in die Öffentlichkeit – und sor-

gen dafür, dass man uns gern zuhört. Denn die Angst, sich angreifbar zu ma-

chen, lässt sich abtrainieren. Und auch Moderieren will gelernt sein: Was muss 

bei Podiumsbesetzung und Gesprächsführung beachtet werden, damit es die 

Debatte nach vorn bringt?

26. & 27. Oktober 2024 Wochenendseminar 

Heideruh, Buchholz Rico Rokitte

ORGANIZING VON BASISORGANISATIONEN UND 
DYNAMISCHEN BEWEGUNGEN

Ein Workshop zum Projektaufbau

Im Community Organizing – getragen von kleinen Gruppen von Betroffenen – 

wird bewusst eine Antwort auf den neoliberalen Generalangriff auf die Arbeits- 

und Lebensbedingungen der Mehrheit der Menschen formuliert. Mit Community 

Organizings Politik zu machen, bedeutet langfristige (Selbst-)Organisierung an-

zustoßen und dazu beizutragen, die gesellschaftlichen Verhältnisse zu verschie-

ben, zu lernen, zuzuhören und politische Konfrontationen verbal, fröhlich-offen-

siv zu führen.  Ziel des Workshops ist nicht nur ein kompakter Einblick in die 

Methoden des Community Organizing zu bekommen, sondern konkret an einer 

Zukunftsperspektive und Organisationsplanung zu arbeiten.  



TEILNAHMEGEBÜHREN

Für unsere Workshops und Seminare erheben wir in der Regel Teilnahmegebühren. 

Die Teilnehmenden schätzen selbst ein, wieviel sie zahlen.

Eine kostenfreie Teilnahme ist ebenso möglich. Am Geldbeutel wird Eure 

Teilnahme nicht scheitern.

KONTAKT UND ANMELDUNG 

  weiterbildung@rls-nds.de

  0511 2790934 (bei Bärbel Reißmann)

KONTAKT

Rosa-Luxemburg-Stiftung Niedersachsen

  Deisterstraße 9

  30449 Hannover

  0511 2790934

  nds.rosalux.de

  kontakt@rls-nds.de

  rosaluxNDS

  norden.social/@rosalux_nds

  @rosalux_nds

  Rosa-Luxemburg Stiftung Niedersachsen

  Rosa-Luxemburg Stiftung Niedersachsen

Bankverbindung:

IBAN: DE03 2519 0001 0115 7671 00

Hannoversche Volksbank


